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Winter ohne Pause
,Ohne Tempospritze kommst du niemals-zur Spitze'
LAUFSPORT.- Das ist
das Motto von Rolf
Werner und Gerhard
Eichinger, den Organi-
satoren des ,1. Winter-
Cross-Cups 199912M0t.

Um im Sommer im Lauf-
sport erfolgreich zu sein,
braucht der Athlet im Winter
ein,Schnelligkeits-Ausdauer-
Training'. Und so kam es im
Winter des Vorjahres zu
sechs Trainingsläufen mit
Wettkampfcharakter am
Brühlteich in Schwarzenau.

Die Akzeptanz war enorn,
deshalb wurden heuer erst-
mals die sechs Läufe auf die
Austragungsorte Schwarze-
nau, Horn, Echsenbach und
Gmünd aufgeteilt.

Das selektive Waldviertler
'Gelände (Hom-Taffalal,
Gmünd-Blockheide, Schwar-
zenau-Brühlteich, Echsen-
bach-S portpl aanähe) brachte
somit eine ideale Vorberei-
tung für die kommende Früh-

jahrssaison.
Dies erkannten nicht nur

unsere. Waldviertler Aushän-
geschilder Alois Redl und
Manfred Riener. sondem
auch. Hobbyläufer, die ihre
Kondition über den Winter
konservieren wollten.

Der,Waldviertler-Sparkas-
sen-Läufercup' steht ja schon
vor der Tür und der Aufga-
lopp dafür geht heuer erst-
mals am 8. April in Gmünd
über die Bühne - die StrEße
dient als Unterlage.

,Winter-Cross-Cup'
Alois Redl. stand bereits

nach dem vierten Lauf mit
ebensovielen Siegen als
Cross-Gesamtsieger
l999l2OO0 fest. Unangefoch-
.ten war auch der zweite Platz
von Manfred Riener. Auf
Rang drei kam der Blumauer
Rudolf Cemy.

Bei den Damen siegte die
Retzerin Gerlinde Bichler.
Die Groß Sighartserin Hermi
Werle wurde Gesamtzweitd

vor Alexandra Kfeindl aus
Gmünd.

Wettermäßig war die Lauf-
serig bestens sortiert. So wur-
de vom herrlichen Herbstwet-
ter über Regenwetter und
Glatteis bis hin zu Schneever-
wehungen alles geboten. Le-
diglich eine Schlammschlacht
blieb den Laufttungrigen er-
spart.

Bei der Schlussveranstal-
tung und Siegerehrung am 19.
Februar in Schwarzenau gab
es ein gemütliches Beisam-
mensein und natürlich heiße
und intensive Nachbespre-
chungen.

Besonders glücklich sind
die Veranstalter, dass von den
Waldviertler Spitzenläufem
bis hin zu den Volks- und
Hobbyläufem jede Läufer-
klasse aus allen Waldviertler
Bezirken vertreten war. Das
ist natürlich Anreiz und
Grund genug, diese Cross-
laufserie im nächsten Winter
wieder durchzuführen.

HWr: 1. Alois Redl
lHqlFneichi, z. Mäntreo Rienei (Ttraü-
res)' 9. $udolf Cemy (Elumau), 4. Chiisti:
an rF-q$qlann (Hom)r 5. Rolf Wemer
(S@$rnaü),6, Fiänt Eidher (Hom),'7.
Anckeag S€dl (Krems), 8. Bernhärd Bock
{Gmüng), 9. Thornag Welss (Echgen-
baqh),'1ö. Mertin LCirer (GastCint; 4i.
Cnristfuan" JtrelnCt tSmünd), 12 Emmetleh
Kuttn6r tv6F!.e.npoee€tr); 13. Etich Sqhbrf
(wgi$tgrynlr 14. Geihärd Elchingei (Win-
digstelg), 16. Hermänn Mädei (Wäldho-
f€n), 17. Mänfrd Böhm (Waidhofen); 1&
siegfried Angei tzwe*U; i0. Gottfried
Traxler {Zwbtt )i0. lqlann Händl (waid-
!gen),21. johänn Gäri (Zwettlt.

Dflnü: 1. Gerlinde Bichlei (Holleb-
runn), 2. nermi Werrä (oroe SieghdrtJl, 3.
Alexandra Kreihdl (Gmünd), 4. Jäsmin Pe-
rak {Waidhofen), 5. Johanna ApJelthaler
(Heid€nreich6tein), 6. Inge Lindenbauer
(Zwettl).

Redl wieder siegreich
LAUFSPORT.- Abis Reds Uste sein€r SbEe
ist um einen Erfulg ßücfF: Der Hdrerpicher

Alois Redl (links) und Manfred Riener lieferten sich beim Cross€up spannende Wett-
kämpfe. Schließlich hatte der Hoheneicher Redl die Nase vorne. Foto: Piringer


